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12. Kinder- und Jugendliteratur

Unbekanntes im Bekannten. Sehen lernen – eine Art »Befreiung«,
 von Sonja Vucsina  …………………………………………………………………………  2/12, 87–91
Bilder sehen. Aspekte des Sehens in aktuellen Bilderbüchern,
 von Kathrin Wexberg  ……………………………………………………………………  2/12, 92–96
Wer bin ich? Und wer will das wissen? Didaktische Argumente in zwei 
 exemplarischen Unterrichtsmodellen zur Adoleszenzliteratur,
 von Erich Perschon  ………………………………………………………………………  3/12, 42–46
»Für die bösen Kinder und die schlechten Lehrer«. Paulus Hochgatterers 
 Erzählungen von der Pubertät, von Herlinde Aichner und 
 Werner Michler ……………………………………………………………………………  3/12, 47–51
Paulus Hochgatterer im Gespräch mit Herlinde Aichner und
 Werner Michler  ……………………………………………………………………………  3/12, 52–55

14. Mediendidaktik und Intermedialität

Plädoyer für eine Kultur des Sehens (Editorial), von Ursula Esterl und 
 Hajnalka Nagy ………………………………………………………………………………  2/12, 5–9
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Sehen, von Gundel Mattenklott  …………………………………………………………  2/12, 10–19
Sehen(d) lernen, von Christian Doelker ………………………………………………  2/12, 29–37
Bilder zur Sprache bringen. Sehen lernen als Aufgabe des Deutschunterrichts,
 von Klaus Maiwald ………………………………………………………………………  2/12, 38–48
»Ich trete dafür ein, daß man den Bildern der Imagination Respekt zollt« 
 (Arnheim). Oder: Über die Notwendigkeit, im Deutschunterricht 
 Erfahrungssituationen zu arrangieren, von Wolfgang Wangerin ……………  2/12, 49–60
Sehen, reflektieren, dekonstruieren. Geschlechterbilder in den Medien,
 von Caroline Roth-Ebner ………………………………………………………………  2/12, 61–68
SESSEL – AUSRASTEN. Über den Weg zu einem Videoworkshop und darüber 
 hinaus, von Ulrich Kaufmann …………………………………………………………  2/12, 102–107
Die Fotografie im (Schreib)Unterricht. Visual literacy und Politische Bildung,
 von Gabriele Fenkart ……………………………………………………………………  2/12, 108–114
Entanglement von Bild und Text. Zur Verschränkung von Film- und 
 Texterfahrung (Kommentar), von Ina Paul-Horn …………………………………  2/12, 126–127
Klischee Migrationshintergrund, von Anita Alagic  …………………………………  3/12, 38–40
Aus der Geisterbahn der Vergangenheit zu Zombie der Gegenwart?, 
 von Christian Berger  ……………………………………………………………………  3/12, 71–76
Lernform Radioigel. Radio ist Wirklichkeit, von Wolfgang Kolleritsch
 und Johanna Reinbacher ………………………………………………………………  3/12, 77–81
Soziale Netzwerke. Gegenentwürfe als Inszenierungen im Netz,
 von Stephan Waba …………………………………………………………………………   3/12, 82–87
Virtuelle Welten. Computerspiele und Internet zwischen Scheinwelt und 
 Realität, von Herbert Rosenstingl ……………………………………………………  3/12, 88–92
The Dark School. Das Verhältnis von Schule und Genre-Filmen unter 
 spezieller Berücksichtigung des Horrorfilms, von Gerhardt Ordnung  ……  3/12, 93–99
Alles ist möglich. Notizen zum Leben zwischen Buch, Film und Computer,
 von Christian Holzmann  ………………………………………………………………  3/12, 100–102
Was, wenn das Buch verschwindet? (Kommentar), von Margit Böck ……………   3/12, 123–124

15. Fernsehen und Radio

Bilder zur Sprache bringen. Sehen lernen als Aufgabe des Deutschunterrichts,
 von Klaus Maiwald ………………………………………………………………………  2/12, 38–48
Lernform Radioigel. Radio ist Wirklichkeit, von Wolfgang Kolleritsch
 und Johanna Reinbacher ………………………………………………………………  3/12, 77–81

16. Film

Interactive Dreams. Zu Christopher Nolans Inception, von Arno Russegger  …  2/12, 79–86
Matthis Kepser (Hg., 2010): Fächer der schulischen Filmbildung (Rezension),
 von Ursula Esterl …………………………………………………………………………  2/12, 135–136
The Dark School. Das Verhältnis von Schule und Genre-Filmen unter 
 spezieller Berücksichtigung des Horrorfilms, von Gerhardt Ordnung  ……  3/12, 93–99
Alles ist möglich. Notizen zum Leben zwischen Buch, Film und Computer,
 von Christian Holzmann  ………………………………………………………………  3/12, 100–102
Der didaktische Ort der Literaturverfilmung in der Literaturgeschichte. 
 Mit Erläuterungen zu Alexander Sokurows Faust, von Jens Nicklas …………  4/12, 44–52
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17. Neue Medien: Computer – Internet – e-Learning

SESSEL – AUSRASTEN. Über den Weg zu einem Videoworkshop und 
 darüber hinaus, von Ulrich Kaufmann ………………………………………………  2/12, 102–107
Jugendräume: konstruieren – aneignen – erleben, von Christian Vielhaber …  3/12, 21–26
Aus der Geisterbahn der Vergangenheit zu Zombie der Gegenwart?, 
 von Christian Berger  ……………………………………………………………………  3/12, 71–76
Soziale Netzwerke. Gegenentwürfe als Inszenierungen im Netz,
 von Stephan Waba …………………………………………………………………………   3/12, 82–87
Virtuelle Welten. Computerspiele und Internet zwischen Scheinwelt und 
 Realität, von Herbert Rosenstingl ……………………………………………………  3/12, 88–92

18.  Theater – Dramapädagogik

Alles Theater? Prozessorientierte Theaterpädagogik in der Pubertät,
 von Ulli Klammer …………………………………………………………………………  3/12, 60–64
Die sanften Mörder. Rolle und Identität – theaterpädagogisches Arbeiten mit 
 pubertierenden Buben, von Michael Jenner  ………………………………………  3/12, 65–69
Kabale und Liebe als Ausgangspunkt literarischen und historischen Lernens 
 im Deutschunterricht, von Katja Lehmann  …………………………………………  4/12, 80–87

19. Leistungsfeststellung: Lernen, Fördern, Beurteilen

Das Konzept der kriterienorientierten Bewertung. Dimensionen und 
 Niveaus, von Manuela Glaboniat und Günther Sigott  ………………………  1/12, 130–139
Praxis der Bewertung im kompetenzorientierten Unterricht, 
 von Claudia Kreutel  ……………………………………………………………………  1/12, 140–148
Pubertät und Lernen. Verweigerung von Leistung im schulischen Kontext,
 von Eva S. Adler ……………………………………………………………………………  3/12, 27–31
Dialogisches Lernen. Ein Konzept, das Heranwachsende wahrnimmt und 
 auf die wache Präsenz der Lehrkraft setzt, von Andrea Moser-Pacher
 und Albert Wogrolly ……………………………………………………………………  3/12, 113–118

20. Politische Bildung

Was heißt hier »Deutsch lernen!«? (Kommentar), von Georg Gombos …………  1/12, 162–163
Die Fotografie im (Schreib)Unterricht. Visual literacy und Politische Bildung,
 von Gabriele Fenkart ……………………………………………………………………  2/12, 108–114
Jugendräume: konstruieren – aneignen – erleben, von Christian Vielhaber …  3/12, 21–26

21. Gender: Feminismus, Männerforschung, Geschlechterrollen

Lesekompetenz unter dem Aspekt der standardisierten, kompetenz-
 orientierten Reife- und Diplomprüfung, von Brigitte Wipp-Braun  …………  1/12, 85–95
Sehen, reflektieren, dekonstruieren. Geschlechterbilder in den Medien,
 von Caroline Roth-Ebner ………………………………………………………………  2/12, 61–68
Selbstschöpfung – Adoleszenz und Kreativität, von Bettina Rabelhofer ………  3/12, 16–20
»Spieglein, Spieglein an der Wand …«. Über Selbstwahrnehmung und 
 erotisches Erleben in der Pubertät, von Christian Schacherreiter  ………  3/12, 33–37
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Die sanften Mörder. Rolle und Identität – theaterpädagogisches Arbeiten mit 
 pubertierenden Buben, von Michael Jenner  ………………………………………  3/12, 65–69
Barbara Sichtermann (2007): Pubertät. Not und Versprechen (Rezension),
 von Susanne Dermutz  ……………………………………………………………………  3/12, 125–126

22. Sexualität und Sexualerziehung

»Spieglein, Spieglein an der Wand …«. Über Selbstwahrnehmung und 
 erotisches Erleben in der Pubertät, von Christian Schacherreiter  ………  3/12, 33–37
Barbara Sichtermann (2007): Pubertät. Not und Versprechen (Rezension),
 von Susanne Dermutz  ……………………………………………………………………  3/12, 125–126

23. Identität und Persönlichkeitsentwicklung, Sozialisation

Editorial, von Lisa Pardy und Elisabeth Schabus-Kant ……………………………  3/12, 5–6
Pubertät: Identitäten – Inszenierungen (Editorial), von Lisa Pardy und
 Elisabeth Schabus-Kant  ………………………………………………………………  3/12, 7–15
Selbstschöpfung – Adoleszenz und Kreativität, von Bettina Rabelhofer ………  3/12, 16–20
Jugendräume: konstruieren – aneignen – erleben, von Christian Vielhaber …  3/12, 21–26
»Spieglein, Spieglein an der Wand …«. Über Selbstwahrnehmung und 
 erotisches Erleben in der Pubertät, von Christian Schacherreiter  ………  3/12, 33–37
Klischee Migrationshintergrund, von Anita Alagic  …………………………………  3/12, 38–40
»Für die bösen Kinder und die schlechten Lehrer«. Paulus Hochgatterers 
 Erzählungen von der Pubertät, von Herlinde Aichner und 
 Werner Michler ……………………………………………………………………………  3/12, 47–51
Paulus Hochgatterer im Gespräch mit Herlinde Aichner und
 Werner Michler  ……………………………………………………………………………  3/12, 52–55
Alles Theater? Prozessorientierte Theaterpädagogik in der Pubertät,
 von Ulli Klammer …………………………………………………………………………  3/12, 60–64
Die sanften Mörder. Rolle und Identität – theaterpädagogisches Arbeiten mit 
 pubertierenden Buben, von Michael Jenner  ………………………………………  3/12, 65–69
Aus der Geisterbahn der Vergangenheit zu Zombie der Gegenwart?, 
 von Christian Berger  ……………………………………………………………………  3/12, 71–76
Soziale Netzwerke. Gegenentwürfe als Inszenierungen im Netz,
 von Stephan Waba …………………………………………………………………………   3/12, 82–87
Virtuelle Welten. Computerspiele und Internet zwischen Scheinwelt und 
 Realität, von Herbert Rosenstingl ……………………………………………………  3/12, 88–92
Jugendstudie 2011: Egoistisch, unsozial, fremdenfeindlich? Ein Unterrichts-
 projekt an der HTL Wien 10 im Vergleich, von Lisa Pardy  ………………………  3/12, 103–106
Outdoor-Trainings als nützliche und spannende Begleitung der Adoleszenz,
 von Angelika Heitmann …………………………………………………………………   3/12, 109–112

24. Projekte – Projektunterricht

Sehen, reflektieren, dekonstruieren. Geschlechterbilder in den Medien,
 von Caroline Roth-Ebner ………………………………………………………………  2/12, 61–68
Unbekanntes im Bekannten. Sehen lernen – eine Art »Befreiung«,
 von Sonja Vucsina  …………………………………………………………………………  2/12, 87–91
»Sprache macht Kunst los oder umgekehrt?«, von Claudia Ehgartner …………  2/12, 97–101
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SESSEL – AUSRASTEN. Über den Weg zu einem Videoworkshop und darüber 
 hinaus, von Ulrich Kaufmann …………………………………………………………  2/12, 102–107
Lernform Radioigel. Radio ist Wirklichkeit, von Wolfgang Kolleritsch
 und Johanna Reinbacher ………………………………………………………………  3/12, 77–81

25. Spiel(en)

Alles Theater? Prozessorientierte Theaterpädagogik in der Pubertät,
 von Ulli Klammer …………………………………………………………………………  3/12, 60–64
Die sanften Mörder. Rolle und Identität – theaterpädagogisches Arbeiten mit 
 pubertierenden Buben, von Michael Jenner  ………………………………………  3/12, 65–69
Virtuelle Welten. Computerspiele und Internet zwischen Scheinwelt und 
 Realität, von Herbert Rosenstingl ……………………………………………………  3/12, 88–92

26. Interkulturelles Lernen, Interkulturalität

Was heißt hier »Deutsch lernen!«? (Kommentar), von Georg Gombos …………  1/12, 162–163
»Sprache macht Kunst los oder umgekehrt?«, von Claudia Ehgartner …………  2/12, 97–101
Klischee Migrationshintergrund, von Anita Alagic  …………………………………  3/12, 38–40
Jugendstudie 2011: Egoistisch, unsozial, fremdenfeindlich? Ein Unterrichts-
 projekt an der HTL Wien 10 im Vergleich, von Lisa Pardy  ………………………  3/12, 103–106

27. Deutsch als Fremdsprache – Deutsch als Zweitsprache

Empfehlung Migration: KandidatInnen mit einer anderen Erstsprache als 
 Deutsch. Ein Vorschlag zur Vorgangsweise und Orientierung, 
 von Manuela Glaboniat und Werner Wintersteiner  ………………………  1/12, 66–70
Birgit Holzner (2010): Österreichische Identität in Text und Hypertext. 
 Zur Literatur und Landeskunde im Fach Deutsch als Fremdsprache
 (Rezension), von Hajnalka Nagy ………………………………………………………  1/12, 166–167

28. Deutsch an berufsbildenden Schulen

Jugendstudie 2011: Egoistisch, unsozial, fremdenfeindlich? Ein Unterrichts-
 projekt an der HTL Wien 10 im Vergleich, von Lisa Pardy  ………………………  3/12, 103–106

29. Schulbücher und Unterrichtsmaterialien

Was lesen Jugendliche in der Pubertät? Lesen Jugendliche in der Pubertät?,
 von Martina Hamelbach  ………………………………………………………………  3/12, 56–59
Kompetenzorientierte Aufgabenstellungen in literaturgeschichtlichen 
 Lehrwerken, von Helen Bito ……………………………………………………………  4/12, 35–43

30. Lehrpläne – Bildungsstandards – Kompetenzen

Reif wofür? Das Konzept der neuen schriftlichen Reifeprüfung in Deutsch,
 von Werner Wintersteiner ……………………………………………………………  1/12, 12–24
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Kompetenzorientierung im Deutschunterricht und die neue Reifeprüfung,
 von Jürgen Struger  ………………………………………………………………………  1/12, 25–35
Typen sprachlichen Handelns (»Operatoren«) in der neuen standardisierten
 Reifeprüfung Deutsch, von Ulf Abraham und Annemarie Saxalber  ………  1/12, 36–40
Die Vorwissenschaftliche Arbeit. Lesen und Schreiben als Herausforderung 
 in allen Fächern, von Gabriele Fenkart ……………………………………………  1/12, 41–55
Ein Themenbereichskorb für die mündliche Reifeprüfung, von Wolfgang 
 Taubinger, Karl Blüml, Maria-Rita Helten-Pacher und Herbert Staud   1/12, 56–65
Empfehlung Migration: KandidatInnen mit einer anderen Erstsprache als 
 Deutsch. Ein Vorschlag zur Vorgangsweise und Orientierung, 
 von Manuela Glaboniat und Werner Wintersteiner  ………………………  1/12, 66–70
Empfehlung Legasthenie: Umgang mit Legasthenie bei der schriftlichen 
 Reifeprüfung Deutsch, von Karl Blüml und Werner Wintersteiner  ……  1/12, 71–73
Von fremden zu eigenen Texten. Folgerungen aus einer LehrerInnen-
 befragung für den Schreibunterricht in der Sekundarstufe II, 
 von Elfriede Witschel und Annemarie Saxalber  ………………………………  1/12, 74–84
Lesekompetenz unter dem Aspekt der standardisierten, kompetenz-
 orientierten Reife- und Diplomprüfung, von Brigitte Wipp-Braun  …………  1/12, 85–95
Schriftliches Arbeiten mit Texten an Allgemeinbildenden höheren Schulen,
 von Herbert Staud …………………………………………………………………………  1/12, 96–107
Hinweise zum Aufbau literarischer Kompetenz in der Sekundarstufe II,
 von Thomas Zabka …………………………………………………………………………  1/12, 108–118
Mündliche Reifeprüfung aus Deutsch an Allgemeinbildenden höheren 
 Schulen. Vorbereitung im Unterricht, von Ulf Abraham und Wolfgang 
 Taubinger  ……………………………………………………………………………………  1/12, 119–129
Das Konzept der kriterienorientierten Bewertung. Dimensionen und 
 Niveaus, von Manuela Glaboniat und Günther Sigott  ………………………  1/12, 130–139
Praxis der Bewertung im kompetenzorientierten Unterricht, 
 von Claudia Kreutel  ……………………………………………………………………  1/12, 140–148
Literaturgeschichte lehren und lernen im kompetenzorientierten 
 Deutschunterricht, von Ulf Abraham …………………………………………………  4/12, 8–17
Kanon – ist ein literaturhistorischer Kanon für den Literaturunterricht 
 notwendig?, von Wolfgang Wiesmüller ……………………………………………  4/12, 18–27
Kompetenzorientierte Aufgabenstellungen in literaturgeschichtlichen 
 Lehrwerken, von Helen Bito ……………………………………………………………  4/12, 35–43

31. DeutschlehrerInnen: Ausbildung und Fortbildung

Die Vorwissenschaftliche Arbeit. Lesen und Schreiben als Herausforderung 
 in allen Fächern, von Gabriele Fenkart ……………………………………………  1/12, 41–55
Von fremden zu eigenen Texten. Folgerungen aus einer LehrerInnen-
 befragung für den Schreibunterricht in der Sekundarstufe II, 
 von Elfriede Witschel und Annemarie Saxalber  ………………………………  1/12, 74–84
Aus der Geisterbahn der Vergangenheit zu Zombie der Gegenwart?, 
 von Christian Berger  ……………………………………………………………………  3/12, 71–76
The Dark School. Das Verhältnis von Schule und Genre-Filmen unter 
 spezieller Berücksichtigung des Horrorfilms, von Gerhardt Ordnung  ……  3/12, 93–99
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32. Pädagogik

Editorial, von Lisa Pardy und Elisabeth Schabus-Kant ……………………………  3/12, 5–6
Pubertät: Identitäten – Inszenierungen (Editorial), von Lisa Pardy und
 Elisabeth Schabus-Kant  ………………………………………………………………  3/12, 7–15
Pubertät und Lernen. Verweigerung von Leistung im schulischen Kontext,
 von Eva S. Adler ……………………………………………………………………………  3/12, 27–31
»Spieglein, Spieglein an der Wand …«. Über Selbstwahrnehmung und 
 erotisches Erleben in der Pubertät, von Christian Schacherreiter  ………  3/12, 33–37
Outdoor-Trainings als nützliche und spannende Begleitung der Adoleszenz,
 von Angelika Heitmann …………………………………………………………………   3/12, 109–112
Dialogisches Lernen. Ein Konzept, das Heranwachsende wahrnimmt und 
 auf die wache Präsenz der Lehrkraft setzt, von Andrea Moser-Pacher
 und Albert Wogrolly ……………………………………………………………………  3/12, 113–118
Barbara Sichtermann (2007): Pubertät. Not und Versprechen (Rezension),
 von Susanne Dermutz  ……………………………………………………………………  3/12, 125–126
»Lebensbäume  – Lebensträume«. Ein Projekt zum Übergang in die 
 Sekundarstufe I, von Claudia Plankenauer ………………………………………  4/12, 108–114

33. Kulturwissenschaften, kulturelle Bildung

Plädoyer für eine Kultur des Sehens (Editorial), von Ursula Esterl und 
 Hajnalka Nagy ………………………………………………………………………………  2/12, 5–9
Sehen, von Gundel Mattenklott  …………………………………………………………  2/12, 10–19
Das Augentier. Sehen in Philosophie und Literatur, von Constanze Drumm
 und Martin G. Weiss ………………………………………………………………………  2/12, 20–28
Sehen(d) lernen, von Christian Doelker ………………………………………………  2/12, 29–37
»Ich trete dafür ein, daß man den Bildern der Imagination Respekt zollt« 
 (Arnheim). Oder: Über die Notwendigkeit, im Deutschunterricht 
 Erfahrungssituationen zu arrangieren, von Wolfgang Wangerin ……………  2/12, 49–60
Interactive Dreams. Zu Christopher Nolans Inception, von Arno Russegger  …  2/12, 79–86
Bilder sehen. Aspekte des Sehens in aktuellen Bilderbüchern,
 von Kathrin Wexberg  ……………………………………………………………………  2/12, 92–96
»Sprache macht Kunst los oder umgekehrt?«, von Claudia Ehgartner …………  2/12, 97–101
Grundbegriffe »Kultur des Sehens«, von Ursula Esterl und Hajnalka Nagy …   2/12, 115–116
BILD.KULTUR(EN).SEHEN. Bibliographische Notizen, von Stefanie Petelin  2/12, 117–125
Entanglement von Bild und Text. Zur Verschränkung von Film- und 
 Texterfahrung (Kommentar), von Ina Paul-Horn …………………………………  2/12, 126–127
Johannes Kirschenmann, Christoph Richter, Kaspar H. Spinner (Hg., 2011): 
 Reden über Kunst Fachdidaktisches Forschungssymposium in 
 Literatur, Kunst und Musik (Rezension), von Ursula Esterl …………………  2/12, 128–129
Ingelore Oomen-Welke, Michael Staiger (Hg., 2012): Bilder in Medien, Kunst, 
 Literatur, Sprache, Didaktik. Festschrift für Adalbert Wichert (Rezension),
 von Ursula Esterl …………………………………………………………………………  2/12, 130–131 
Literaturgeschichte lehren und lernen im kompetenzorientierten 
 Deutschunterricht, von Ulf Abraham …………………………………………………  4/12, 8–17



18    |    ide Register  2012

34. Schul- und Bildungspolitik

Wissenschaft in der Praxis. Zur neuen Reifeprüfung Deutsch (Editorial),
 von Annemarie Saxalber von Werner Wintersteiner …………………………  1/12, 5–11
Reif wofür? Das Konzept der neuen schriftlichen Reifeprüfung in Deutsch,
 von Werner Wintersteiner ……………………………………………………………  1/12, 12–24
Empfehlung Migration: KandidatInnen mit einer anderen Erstsprache als 
 Deutsch. Ein Vorschlag zur Vorgangsweise und Orientierung, 
 von Manuela Glaboniat und Werner Wintersteiner  ………………………  1/12, 66–70
Empfehlung Legasthenie: Umgang mit Legasthenie bei der schriftlichen 
 Reifeprüfung Deutsch, von Karl Blüml und Werner Wintersteiner  ……  1/12, 71–73
Zur Rolle von Literatur und Literaturgeschichte im kompetenzorientierten 
 Deutschunterricht. Literaturwissenschaftliche und bildungspolitische 
 Anmerkungen, von Herwig Gottwald ………………………………………………  4/12, 28–34
Literatur im Dienst statt für sich (Kommentar), von Ludwig Laher ………………  4/12, 119–120

35. Unterrichtspraxis – Unterrichtsmodelle und -beispiele

»Schreibt jeden Tag sie ein Gedicht«. Wie man zeitgenössischer Lyrik 
 mit allen Sinnen begegnen könnte (Gedicht im Unterricht),
 von Christoph Janacs ……………………………………………………………………  1/12, 158–161
Schriftliches Arbeiten mit Texten an Allgemeinbildenden höheren Schulen,
 von Herbert Staud …………………………………………………………………………  1/12, 96–107
Mündliche Reifeprüfung aus Deutsch an Allgemeinbildenden höheren 
 Schulen. Vorbereitung im Unterricht, von Ulf Abraham und Wolfgang 
 Taubinger  ……………………………………………………………………………………  1/12, 119–129
Praxis der Bewertung im kompetenzorientierten Unterricht, 
 von Claudia Kreutel  ……………………………………………………………………  1/12, 140–148
Bilder zur Sprache bringen. Sehen lernen als Aufgabe des Deutschunterrichts,
 von Klaus Maiwald ………………………………………………………………………  2/12, 38–48
»Ich trete dafür ein, daß man den Bildern der Imagination Respekt zollt« 
 (Arnheim). Oder: Über die Notwendigkeit, im Deutschunterricht 
 Erfahrungssituationen zu arrangieren, von Wolfgang Wangerin ……………  2/12, 49–60
Interactive Dreams. Zu Christopher Nolans Inception, von Arno Russegger  …  2/12, 79–86
Unbekanntes im Bekannten. Sehen lernen – eine Art »Befreiung«,
 von Sonja Vucsina  …………………………………………………………………………  2/12, 87–91
SESSEL – AUSRASTEN. Über den Weg zu einem Videoworkshop und darüber 
 hinaus, von Ulrich Kaufmann …………………………………………………………  2/12, 102–107
Die Fotografie im (Schreib)Unterricht. Visual literacy und Politische Bildung,
 von Gabriele Fenkart ……………………………………………………………………  2/12, 108–114
Andreas Schoppe (2011): Bildzugänge (Rezension), von Ursula Esterl ………  2/12, 136
Alles Theater? Prozessorientierte Theaterpädagogik in der Pubertät,
 von Ulli Klammer …………………………………………………………………………  3/12, 60–64
Dialogisches Lernen. Ein Konzept, das Heranwachsende wahrnimmt und 
 auf die wache Präsenz der Lehrkraft setzt, von Andrea Moser-Pacher
 und Albert Wogrolly ……………………………………………………………………  3/12, 113–118
»Als Dichter, da kreier’ ich mir … ein interessantes neues Tier«. 
 Christian Morgenstern, Das Nasobem (Das Gedicht im Unterricht),
 von Simone Morgenstern  ………………………………………………………………  3/12, 119-122
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Jürgen Baurmann, Eva Neuland (Hg., 2011): Jugendliche als Akteure. 
 Sprachliche und kulturelle Aneignungs- und Ausdrucksformen von 
 Kindern und Jugendlichen (Rezension), von Wolfgang Taubinger …………  3/12, 127
Literatur(geschichte) in der Neuen Mittelschule, von Reinhold Embacher ……  4/12, 53–61
»Wozu muss ich Literaturgeschichte lernen? Was hat Meier Helmbrecht 
 mit mir zu tun?« Über die Arbeit mit Kernideen im Literaturunterricht,
 von Elisabeth Kossmeier  ………………………………………………………………  4/12, 62–69
»Meine Mutter ist wie Herzeloyde« – Parzival im Deutschunterricht, 
 von Claudia Rauchegger-Fischer ……………………………………………………  4/12, 70–79
Kabale und Liebe als Ausgangspunkt literarischen und historischen Lernens 
 im Deutschunterricht, von Katja Lehmann  …………………………………………  4/12, 80–87
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